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Inftrudtio, &
Seacrt der fhadlichen Sorn-SSieh-Geuche

im Sivffentbum Rageburg / wornad fich jedexmaniige
fich / wes Standes oder SSBirden ex fey/ bey barley /
mmadbligiaer Sed-und Seibes - Htvafie 3u
aihtent bat.

1.) Soll jedet Beammter tdalich durch Die Land-Reutet, Unter-
Boiate und Dorf-Sdulsen {id) aufs genauefte, als immer moglid) ,
erfundigen lafien, ob an einem odet andern Ort die {dyadlidye Horns
Biely - Seudye fidy zeiget, Da er Dann nicht allein ohne den geringiters
eitVerluftnach denen fdyon bishero befandtgemadyten Verordnungen
fich su vichten , und twas diefem anjego nody bepgefuget wird , gena
und bey Vermendung fchiverer Weranttwortung und havter Ahndung
a1t heobadyten , fonDern auch von devaleichen Sufall fogleicdy, von der
Befhaffenbeit Des ganssen Ammid aber roodyentlid), forol an die bies
fige Srieftl. Regierina, ald an die Fueftl, Sammer, Cyd-und Pride:
mapig 3u bevidyten hat, &

2.) Wirde jemand Derer Land-NReutet , Unters BVoigte und
Dorf-Schulsen demijenigen, fo ibnen fammt und fonderd aufgegeben,
aehorfamlich nidyt nachEommen, foll aufnzeige Ded Beammten, oder
auf fon;’tigc il'tf\t‘ljg,ougonﬁo Wadmd;eme Vel bc’bglml)g’u ftl‘_\lgcnctllﬂ)gt
spachldfigteit twieder Denfelben mit wurdlidyer Cafarion , Gefangnifs
bey Wafjer und Brod , und allenfald bavter empfindlicher Leibes-
Gtraffe , foaleid) andern jum Crempel verfahren toerden,

.) @obalb fi iefe Bieh - Seuche in einern Dorf fpicen I4fs
fet ) %ﬂjl dafielbe, twie bisher gefdyehen, Durdy Die ju dem Ende von
Strolie bicher beorderfe Milice su Plerde Dergeftalt eingefdlofien
und aelpetret yoerden , Daf Eein Menid) bid jur vollig nadyaelafience

Krancheit und von hier erfolgter Srlaubniff aus dem Dorf odet ber

Die Grente aehen diefe.  Solte fid) aber dennod) jemand der Unters
thanen ecoreiften , foll ex obne Anfeben jur Kavve geliefert , und jol-

sevaeftalt exemplarifdy auf2, 3. Monabt, audy sool auf Jabr undag
acftrafet toerden.

4.) Was nun die Wil -Seuche felbft , die Pfleae Des gefunden
and Eranden MBicked , und twas in beyden Sallen ?u gebraudyen fey ,
anbetrift , ift auf jedem Ammte eine ganse Pacthey nach jeden Sus
ftand eingetichteter Medicin, quf Jurftl. Gammer Kolten , abgefeset,
soofelbit {oaleidy nady Publication Diefed Diejeniae , {0 sum Prefrvativ jge
net , von jeden uninficirten Oorfd Dauer-Sdyulien abgelanget, und
Die Medicin Yorgefhriebenermafien gebraudyet toerden fan; Denen in-
feirten Dotfern aber 1itd dadjenige, fo ju foldher Jeit sur Cur dienet,
auf die Grenge aeliefert , und dev Baver-Schults foll Dabin felyen,
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paf mit Cingebung der Medicin taglidy und orbentlicy verfahren foers
. Uebrigens hat fidy jedermann, in fecie nad folgender Borfdyrift
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) Muf vad Vieh durdygebends mit quten Sutter und reinem
Wafjet ovdentlic , und wo e8 feyn Fan, aqus jugededten
Drunnen , fonft aber aud suaedecten Gefdfien , worinen

Das sur rdnde eingefdhdpfte Waffer fyon 24, Stunbden ge-
ftanden , verfeben toerden.

P

&) Jit nobtig, die Stdlle tdglidy, und tvo eg moglich, 2 mahl
bom Mt ju reinigen, die Haut ded Biehes , vom aupte
big am Sdywans, mit einem Pierde-Striegel, Strol-Hie:
pen, odet {dharfen Haartud, des Taged 2. mabl ju reiben ,
unbjgrauf Den Stall eben fo oft mit Wacholder-Beeren auss
surauchern. ' .

c) Ded Biehed Naden , ganser Kiden 1und Sdwang Fan 2.
mabl in jeder Wodye , nadydem folches Biel vorbher geftrie:
gelt oder gerieben tvorden , mit Dem verordneten dufferlich
ftavc-und eviwdrmenden Oel beftrichen werden, weldes audy
bey Denen Hornern nabe dm Kopf aefcheben Fan.

4) Das annod) gefunde Bieh 1wird, roann s nody nidht aefcyes
benift , fogleich am Halfe, oder unter det Sungen jur Adet
gelafien , mebr oder tweniger , 1ie man die 2Adet voll vom
Blute findet. : :

¢) Bom AWrang- Fhrift -oder RNiefi-Wurssel Eandem BVieh durchy
Bephulfe eines {tharfen Pfriems oder Gabel, in den vot der
Brujt iy findenden hdutigen Beutel , oder einen guten
DU DLelt von Dex Spige Ded Obed vingefteckct , und bid
sum Ausfallen gelajjen twerden,

/) Dad Maul , den Rachen und vie Junge oIl man tdglich ge-
nau befeben ; finden fidy nun dafelbit verdadhtige Flecten und’
Beulen , find foldhe unbersialich su dfnen , und tdglicy o
mabl mit guten €pig, worin Salbey geFodyet, und nachhero
Salp und Honig. gemifcyet worden, 3u wafden und ju vej-
figen,

2) Wie nun das Frande Bieh Augenbliclich Hon dem gefinden
gejondert , und an einen entfernten Ort aufbebalten und. ge:
pfleact werden muf, fo erfennet man erfteres durdy folgende
Rufdlle , worauf jeder Hauswirt wobl su mevden, und fich
fur Schaden teiter ju biiten bat; ald da find: -

Da¢ Auftrocten der Milch,

Berluk deé Appetitd 3um Freffen ,
Daé Niedethangen deé Kopfé,
Stobnen , BVruchfchlagen , Sittern,
Kraftlof sur €rde fallen, ,
Robte und trdbnende Augen ,

Stavcter heiffer Dampf aug Naaf und Maul , Cuchier Athem,
BVerfRopfter Leib ¢, 2.

b) Gegen vorbenandte Jufalle dienet und muf gebraudyet et
pen Dad Blutreinigende Pulver, toelched 6. Tage nad einans
Der, enttoeder vor fich , oder mit Honig , odet mit Fleder-
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Sait, in warm gemadytes Kley- Waffer , einem Speife L0f-
fel voll fedent Daupt eingegeben , und wann fid) Die Krand-
bett darnady nicht andetn will, nod) einige Sage toieDerholet
wird,  MWoben nod) ju obervien , dag Das Viely , fo diefes
- Puiver fruh Morgens einehmen muf , 2. Stunden vorher
gehungert, auch bifs 2. Stunden nadh der Medicin Feine Suttes
rung baben , und Vor-und Nadymittags lau-warmes Kley-
 Wapjer nacdtrincen miffe. 5 i
#) Wann das frande Viely weder miften nody ftallen Fan , muf
thm frith Motgens eine Handvoll Kiden-Salss in Kley-Waf
fer eingegeben , audy allenfalls ein Salglicht oder geferbte
Stwiebel i Srabn umagefebrt , im Hintern geftectet werden.

k) Wird der Scwans weld ynd Falt, rist man {olchen biff auf

Die fnodyen; will darnach Toeder Gefib! nod Blutfommen,
m%ﬁ Det Sdytoanss ind gefunde abachauen , und die Wunds
ftelle mit Sheer , Ehig und Honig untereinander gemifdet,
berbunden twerden.

£) Sind die Hirner beym Kopf Falt anzufilblen, und das BVich
fdhuttelt den Kopff mebr , alg gerwdlynlicy, Fan man ein odet
bepDe Horner eine Hand breit vom Kopife abjagen, die ver
handene Mazeric pder: ftockende fcharfe Senchtiakeit ausflicfien
lafjen , und die 1iberaeblicbene Stiimmel der Horner mit
Eheet, Pedy und Ferpentien foobl verbinden. |

7 ) it der Pflege des Franden Viehes , wird ed fo , wie ben
Den gefunden , auf /b Lit, o befchriebene 2rt gebalten, und

tilv,cgbem toerden Die Luft-Lodher Der Stalle mit Theer bes
ricpen.

#) Das annod) gefunde BViel) muf nicht von den Wertern Ded
franden gepfleget und aefuttert werden , und, twie fdyon oben
gedadyt, mug lesteres ganslich bon erftern abgefondert bleiben.

o) Wie nun in denen_inficirten Dotfern fogleich alle Hunde und
Kagen todt gefdyoflen und gefehlagen werden mitien ; alfo
g‘nb aud) die Schaafe und Himer wobl in Acht 3u nehmen,

ap fie nichtin den Stallen ves Franden odet gef%mbcn Biie-
bes fommen , ubrigend aber und

») Da dieSdyaafe aus denen infeirten Oprfern durdhaus nidht
an die Grengen der Benachbabrten Fommen fondetn tvenig:
{tend 100, Schritte suriick bleiben follens fo haben audy pie
Angransende mit dem Scaaf-und andern Biely , auf 200,
Saritt von der Grense des inficirtent Dotf8 fidy abubalten,
fo fyrwebr ihnen fonft eine nadydridlidhe Geld - umd Leibes-
Strafe feyn_toird. ,

7) Wann das Wich Beulen in der Haut beFdmmt, miffen folche
ungefaume aufgemadyet , mit Serpentien ; toorinn rother
Pracipiear gemifdyet ift , verbunden , gereiniget und nachher
mit :;vomg, Jobannds Ocl und Brandivein wieder gebeilet
wetrden, |

7) Dem anaod) gefunden Vieh fiberall , foll von Dem fo be-
nannten Geaen - Gifft 14. Tage lang alle Mopaen , 1wie ed

veroronet und an jede Portion gefyvichen ift, mit Kley-Waf>
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fer geaeben twetden , toorauf Dad Wieh dann einen guten
Zrund von diefem Wafjer nachtrinden , audy ubrigens fo
biel al8 moglidy , ftets warm gebalten toerden mug,

5.) Wie nun dad vervedte Vieh nicht abaedecet , fondern foalei
fchon vorbin fattfam vevordneter Wajien mit Haut und Jbaarf6g. %g)é
tief wenigitens Yergraben werden foll 5 fo miyen die Stille, torine
nen inficirted Biely %entanben, und vervedet , wobl gereiniget , mit
Kald- Wajfer und Theer angeftriden, und mit Wadyolder und Seus
fel3, Ored verfhiedentlich ausgerauchert , die Ropen und Krippen
wobl gervafchen , aud) in- einigen Wodhen die Stalle mit_ gefunden
Bieh nidyt wieder begogen werden ; der audaebradyte Unflabt abet
foiLD an eiien_entlegnen Ot ergraben , und mit Erde auf etliche
Sup hoch verdecket,

Damit nun diefer VBerordnung deftomebt: geborfamlic (%
permdnniglidy Diefes Furftenthums gelebet, "“bgfo ‘ffie[ %tg“?dgg‘ge
Bernunft begreifien , und die bisherige Crfabrung und Erfundiquns
gen an Hand geben fonnen , fernerem Uebel vorgebeuget merde , ift
Diefed ad Mandatum Serenisfimi Durd) den Drudt beFandt gemadyet, und
fowol an Furftliche Beammte und Pemsionarien , al8 Wbrige Landes:
Gingefefiene, Cintvobner und Unterthanen vertheilet worden, Da-
¢um Guf Dem Dohm-Hofe bey Rageburg, Den 6, Decernbr, dmno 1745,

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn86217211X/phys 0008




Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E el /rosdok/ppn86217211X/phys 0009 oFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ BlRltcH /rosdok/ppn86217211X/phys 0010 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ BlRltcH /rosdok/ppn86217211X/phys 0011 oFG



@Uniyersitats http://purl.uni-rostock.de
el /rosdok/ppn86217211X/phys 0012



-

e\
;
z,

Ry, Gt Ny %
A QG N 4
o s o %
Pofen. 3 | |
& (24 ¢4 o B ~.
& s N
235 L &
3

D an fommen.

- ——
——

el mmzéﬁen und Daijoty/
£y Nateburg/ Rrit-
1g und Lubed.

o
U
E
e

<+ m

y/ QRerlin/ nad§ gants
Qrmm @ruubug,\\

tadt/ Graboty/ Qerll H

tenburg/ Beraedorf/,
i,

D
m
D
o
@
<
e o]
m
@
o
N~
<
N~
m
N~
o
-
o
N
o
o™
o
(o))
o
o
-

m— (Grandenburg/ Bon va
Stettmn,

Sonntaad und Donnerftagd
Mittags umb i, HHr.

Ibendd und aud Mitts
gRochd umb 6. 1br.
Dinaftagd und Frentags
RNacdis umb 12, Uhr.

aftaad und S onnabmbé
Abendsd umb 6 Ubr

S’ftontaqé Abend8 umb 611()?.

Sontagd und Frentaasd
RNached wmb a2, 1br.

[Dingftags Abendsd umbs, Nbe

Din

Imontagd Nady-Mittags
umb 3. Ubr/ unb Do
mrttaga Nachtd umd
12, Ubr.

Damqartﬁn/ Etrabl-
©entmint | Greifs

blen umd SRufcotv audy

Montagd und Donnerftagd
Abendsd umb 6, Upr,

-

A1 C2 B2 A2 B5 A5 20 18 17 16 11
o 0373

Universitats
Bibliothek

Rostock

B

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn86217211X/phys 0013




	Instructio, Wegen der schädlichen Horn-Vieh-Seuche im Fürstenthum Ratzeburg/ wornach sich jedermänniglich/ wes Standes oder Würden er sey/ bey harter/ unnachläßiger Geld- und Leibes-Straffe zu achten hat ...
	[binding]
	[title_page]
	[5 Instruktionen]
	[binding]
	[colour_checker]


